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Vorwort 

 

Die Erzählungen dieses Bändchens entstanden 2017 bis 

2020 als Feierabendbeschäftigung nach, aber nicht ganz 

abseits der wissenschaftlichen Arbeit. Die Biographien 

sind frei erfunden, dagegen sollten die Umstände, in 

denen die Personen handeln, möglichst historisch „stim-

men“. Auf diese Weise wollte ich sozusagen auf eine 

dichterische Art Geschichte schreiben, das Leben ge-

wöhnlicher Menschen in vergangenen Zeiten sichtbar, 

fühlbar, vielleicht verständlich machen. Die Erzählungen 

zu den großen Themen Musik, Religion und Sprache 

bilden jeweils eine Kette durch viele Generationen, man 

kann aber auch die einzelnen Erzählungen für sich zur 

Kenntnis nehmen und, hoffentlich, an ihnen Freude 

haben. Dass die zeittypischen Medien vom gesungenen 

oder im Gedächtnis aufbewahrten Lied über die Hand-

schrift und den Druck bis zu Radio, Schallplatte und 

Internet ihre Rolle spielen, gehört mit zur beabsichtigen 

historischen Stimmigkeit, ist aber selbstverständlich auch 

meinem besonderen wissenschaftlichen Interesse ge-

schuldet. 

Mein Bruder Till A. Körber hat die „Musikgeschich-

ten“ auf ihre musikhistorische Stimmigkeit geprüft, wofür 

ich ihm zu großem Dank verpflichtet bin. Womöglich 

noch größerer Dank gebührt meiner Mutter Andelind 

Körber, die sich mit den Tücken meiner Handschrift 

herumgeschlagen und große Teile des Manuskripts 
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„getippt“ hat. Auch ihr kritischer Leserinnenblick hat mir 

manches Mal geholfen. Dem Verlag edition lumière in 

Bremen danke ich für die Möglichkeit der Veröffentli-

chung. 

 

 

Berlin im September 2020 

 

Esther-Beate Körber 


